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Größte Agrarfachzeitung.
Die größte agrarische Fachzeitung der Steiermark, 
die Landwirtschaftlichen Mitteilungen, erscheint 
zwei Mal im Monat und bietet ein optimales 
Umfeld für Firmeninformationen und Anzeigen.

140.000 Leserkontakte.  
Ihr Zugang zu allen 50.078 steirischen land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieben mit mehr  
als 140.000 Leserkontakten.

91 Prozent der steirischen Landwirtinnen 
und Landwirte holen sich regelmäßig Informationen 
von den Landwirtschaftlichen Mitteilungen 
und der Homepage http://stmk.lko.at. 

87 Prozent der steirischen Bäuerinnen 
und Bauern bewerten die Landwirtschaftlichen 
Mitteilungen als Fachzeitung mit dem 
besten Informationsgehalt. Auf besonders 
großes Interesse stoßen die Fachartikel und 
Fachbeilagen, die Betriebsreportagen sowie 
die Förder- und Marktinformationen.

88 Prozent unserer Leserinnen und Leser 
beurteilen die Praxisnähe der Landwirtschaftlichen 
Mitteilungen mit „sehr gut“ und „gut“.

85 Prozent  
schätzen die Aktualität.

Starke Wirkung.  
Ihr perfekter Werbeauftritt mit starker Wirkung ist 
unser großes Anliegen. Wir münzen Ihre Wünsche 
in den höchstmöglichen Werbenutzen um.

Nur Experten.  
Die fundierten Inhalte verfassen 
Agrar- und Forstexperten der 
Landwirtschaftskammer Steiermark.

Daten� Landwirtschaftliche Mitteilungen   



Titelseite: 
Bauernhof des Jahres
Drei großartige Betriebe stiegen im Rennen um den 
Titel „Bauernhof des Jahres 2025“ aufs Podest. 
Der Titel ging an die Schweine-Direktvermarkter 
Daniela, Helmut und Philipp (Sohn) Augustin 
aus Gnas. Knapp dahinter der hochdekorierte 
Noriker-Züchter Wolfgang Friedl aus Gutenberg. 
Platz 3 erreichten Johannes und Karin Cornides aus 
Landl, erfolgreiche Rinderzüchter und Forstwirte.

Chefredakteurin
Mag. Rosemarie Wilhelm
Tel. 0316/8050-1280
Fax: DW-1512 
rosemarie.wilhelm@lk-stmk.at

„Die steirischen Bäuerinnen und Bauern vertrauen 
den Fach-, Förder- und Marktinformationen in 
den Landwirtschaftlichen Mitteilungen. Diese 
Glaubwürdigkeit ist unsere stärkste Währung – ein 
ideales Umfeld auch für Firmenpräsentationen.“

Medienberatung
Emanuel Schwabe
Tel. 0316/8050-1342 
Fax: DW-1512
emanuel.schwabe@lk-stmk.at

„Das Fliegenfischen ist für mich die perfekte 
Abwechslung zum Arbeitsalltag. 
Geduld und Fingerspitzengefühl sind sowohl beim 
Fliegenfischen als auch bei der Arbeit mit Kunden 
wichtige Eigenschaften, um erfolgreich zu sein.“

Redakteur
Roman Musch
Tel. 0316/8050-1368 
Fax: DW-1512
roman.musch@lk-stmk.at

„Zuhause am Hof gibt es immer etwas zu 
tun. Im Sommer bereiten wir das Futter 
für unsere Rinder. Im Winter ist der Wald, 
neben dem Büro der Landwirtschaftlichen 
Mitteilungen, mein zweiter Arbeitsplatz.“

Medienberatung
Isabella Lang
Tel. 0316/8050-1356 
Fax: DW-1512
isabella.lang@lk-stmk.at

„In meiner Freizeit bin ich gerne in der Natur 
unterwegs. Die entspannende Atmosphäre 
ist ein schöner Ausgleich zur täglichen Arbeit 
im Büro. Während meiner Wanderungen kann 
ich auch neue Impulse sammeln.“

Redakteurin 
Johanna Vucak
Tel. 0316/8050-1265 
Fax: DW-1512
johanna.vucak@lk-stmk.at

„Im direkten Gespräch in die Denk-, Arbeits- und 
Lebenswelten unserer Bäuerinnen und Bauern 
einzutauchen, macht mir unglaublich viel Freude! 
Meine Kraft- und Inspirationsquelle ist die Natur!“

Office-Management 
Nina Ully
Tel. 0316/8050-1281 
Fax: DW-1512
nina.ully@lk-stmk.at

„Die Spaziergänge mit meinem Hund in 
unserem Wald sind ein perfekter Ausgleich zum 
Arbeitsalltag. So vielseitig wie die Land- und 
Forstwirtschaft, sind auch die Inhalte der 
Landwirtschaftlichen Mitteilungen.“

Layout/Grafik
Ronald Pfeiler
Tel. 0316/8050-1341 
Fax: DW-1512
ronald.pfeiler@lk-stmk.at

„Meine Berufserfahrung hilft mir, die komplexen 
Inhalte unserer Fachzeitung in eine optisch 
ansprechende und übersichtliche Form zu bringen. 
Das Layoutieren von Zeitungen, das Gestalten von 
Grafiken, die Bildrecherche und die Bearbeitung 
derselben sind hier meine Aufgaben.“

Landwirtschaftliche Mitteilungen� Daten & Team

„Berliner Format“: 300 x 450 mm
Satzspiegel: 275 x 414 mm

lkonline 
Fachinformationen von Experten rund um die Uhr 
abrufbar. Nutzen Sie unser starkes Online-Portal,  
um Ihre Kunden punktgenau anzusprechen.  

Wir freuen uns auf  
eine gute Zusammenarbeit!

Top informiert mit neuem LK-WhatsApp-KanalKurze, knackige, fachlich fundier-
te Informationen: Der neue Whats-
App-Kanal der Landwirtschafts-
kammer Steiermark versorgt die 
Bäuerinnen und Bauern ab so-
fort noch schneller mit wertvollen 
Fachinformationen, Terminen und 
Fristen – und das zu allen Fachbe-
reichen von der Tierhaltung über 
den Pflanzenbau, der Forstwirt-
schaft, dem Energiebereich bis hin 
zu Rechts-, Steuer- und Sozialthe-
men sowie Förderterminen und 
Bildungsinhalten. „Schnell, direkt und persönlich: 

Mit unserem neuen WhatsApp-
Kanal stellen wir laufend kompak-
te Fachinformationen und Ser-

vicehinweise direkt aufs Handy“, 
unterstreicht Kammerpräsident 
Andreas Steinegger. Und er be-
tont: „Wir bringen fachlich rele-
vante Themen rasch auf den Punkt 
– ohne populistische Ansagen, da-
für aber mit Fakten und Gewicht.“ 
Vizepräsidentin Maria Pein emp-
fiehlt: „Damit Sie keine wichtigen 

Informationen mehr versäumen, 
abonnieren Sie den WhatsApp-Ka-
nal der steirischen Kammer.“Reiner InformationskanalEs handelt sich um einen reinen In-

formationskanal ohne Chatfunk-
tion. Sowohl für andere Nutzer  als 
auch für die Kammer bleiben die 
Telefonnummern der Abonnenten 
des LK-WhatsApp-Kanals anonym.  
Das Kanal-Abo kann aber jederzeit 
wieder von der Nutzerin oder dem 
Nutzer gelöscht werden. Die Anmeldung erfolgt über den 

QR-Code im Bild oben oder bit.ly/
whatsapp-kanal-lk-stmk  Details zur Anmeldung auf Seite 15
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Pioniere des Geschmacks
Die jährliche Spezialitäten-Prämierung im Steiermark-hof ist weit mehr als eine Aus-zeichnung: Sie ist ein Hochamt bäuerlicher Lebensmittelkultur. Mehr als 100 landwirtschaftliche 

Direktvermarkter werden geehrt, 
und die Freude über diesen Erfolg 
ist den Bäuerinnen und Bauern ins Gesicht geschrieben. Für ein paar Stunden rücken All-tagssorgen in den Hintergrund – es sind Stunden des Stolzes, der Anerkennung und des Glücks, das dem Tüchtigen und Fleißigen zuteil wird. Gerade unsere Direktvermark-ter leisten Außergewöhnliches: Kunden gewinnen, binden und begeistern – bei stets hohem Qualitätsanspruch. Dieser unsichtbare, im Hintergrund laufende Aufwand ist enorm. Der Vorteil der Direktver-markter liegt in der Nähe zum Kunden: sie hören zu, erkennen Trends und reagieren kreativ. So entstehen neue Produkte, die Genuss, neue (Nischen)Märkte und Arbeitsplätze schaffen. Die steirischen Direktvermark-terinnen und Direktvermark-ter sind Pioniere des guten Geschmacks. Ohne sie wäre die steirische Kulinarik ärmer, der Tourismus schwächer, viele kleine Betriebe gefährdet. Darum 

ein herzliches Danke an unsere Direktvermarkter – sie sind das Rückgrat unserer Genusskultur.
Rosemarie WilhelmChefredakteurin

Direktvermarkter geehrtApplaus den besten Käse-, Fleisch- und Brotherstellern
In der Direktvermarktung ist die Steiermark den anderen 

Bundesländern jedenfalls eine Nasenlänge voraus. Das zeigt 

sich vor allem auch bei der Spezialitäten-Prämierung der 

Landwirtschaftskammer, die alljährlich im Juli im Steier-

markhof in Graz stattfindet. 523 Fleisch-, Milch- und Käse-

spezialitäten haben die rund 150 teilnehmenden direktver-

marktenden Betriebe heuer eingereicht, die 40-köpfige Ex-

pertenjury kürte 33 Landessieger und Landessiegerinnen,  

340 Gold- und 174 Auszeichnungen.
Besonders hervorgestochen haben heuer außergewöhn-

liche Produktinnovationen sowie die besonderen Erfolge 

junger Direktvermarkter und die der landwirtschaftlichen 

Fachschülerinnen und Fachschüler. Wir würdigen die 

glänzenden Leistungen mit einer Extrabeilage.

Zum Herausnehmen: Sonderbeilage Spezialitäten-Kür

Schnell, direkt und persönlich: Kompakte                Fachinformationen kommen aufs HandyAndreas Steinegger, LK-Präsident

Präsident Andreas Steinegger und Vize Maria Pein: Kurze, prägnante Fachinformationen, Servicehinweise und Termine liefert der LK-WhatsApp-Kanal auf das Smartphone

WintergemüseGute Nachfrage: Anbau in Folienhäu-sern überlegenswertSEITE 11

BrandschutzVorsicht: Feuchtes Heu oder Hackgut sind brandgefährlichSEITE 13

Baupreis
Jetzt einreichen: Ställe, Wohnbauten, Verkaufsräume etc.SEITE 6

BürokratieabbauErster Schritt: Photo-voltaik künftig nur mehr meldepflichtig SEITE 4
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Eigener  Chef bleiben... rät Christoph ZirngastIm Gespräch mit den Landwirt-
schaftlichen Mitteilungen be-
tont der Leibnitzer Kammerob-
mann Christoph Zirngast den 
unschätzbaren Wert des Arbeits-
platzes Bauernhof. Der bäuerli-
chen Jugend rät er, sein eigener 
Chef zu bleiben.  SEITE 7

ONLINE
BESTELLEN

Verpackungen

www.etivera.com | +43 (0) 3115 / 21 999

GEMEINSAM ERFOLGREICH!
Wir suchen Partner in der Aufzucht und Haltung von Hühnern.Infos & Beratung: Lukas Groß

gross@h.lugitsch.at • +43 676 88922 218
www.h.lugitsch.at

KampagneWoche der Land- und Forstwirtschaft informiert über Bio-diversitätsleistungenSEITEN 2, 3, 8, 9

Heiße EisenBrüssel stellt neue Weichen bei Finanzie-rung und gemeinsamer Agrarpolitik
SEITE 2, 4

Märkte
Aktuelle Daten und Zahlen auf den Seiten 

11 bis 13

Spezialitäten-Kür
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Fleisch und Milch
Die besten steirischen 

Produzenten sind stolz 

auf ihre Produkte
SEITEN II, III

Brot und Süßes
Vollwertige Zutaten 

treiben Qualität an  
die SpitzeSEITE IV
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DECKEL DRAUF,LIEBE DRIN. OB KERNÖL
MÜLLER GLAS

SHOP LEBRING 
SÜDBAHNWEG 7

www.etivera.com      +43 3115 999      office@etivera.at

VERPACKEN

SCHÜTZEN
ETIKETTEN

Die Junglandwirt:innen bei der Steirischen Spezialitätenprämierung können sich sehen lassen: 1  Martin Scherr aus Fernitz erreichte mit seiner Familie einen Landessieg in der Kategorie Fleischwurst. 

2  Moritz Froihofer aus Fischbach und seine Familie dürfen über den Landessieg in der Kategorie Joghurt jubeln. 3  Johannes Krenn aus Pirching am Traubenberg mit Eltern freut sich über drei ausgezeichnete 

Produkte. 4  Juanita Tropper aus Mettersdorf erhielt zwei goldene und eine silberne Medaille. 5  Richard Hofer vom Hofer’s Hofladen aus Nestelbach strahlt mit zweimal Gold und einmal Ausgezeichnet um die Wette. 

6  Matthias Hammer und Johanna Zöbl aus Wildon glänzen einmal silbern. 7  Michaela und Renate Möstl aus Hitzendorf strahlen dreimal so goldig. 8  Samuel Friesinger erzielt beim Debüt einen Landessieg in der 

Kategorie Rohwurst.  9  Eva Moser aus Bad Mitterndorf vergoldet sich einmal.  10  Bettina und Matthias Fiedler aus Bad Waltersdorf zeigen stolz zweimal Gold und einmal Ausgezeichnet her.
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Sie haben die Wahl, Ihre Werbung jetzt zu perfek-
tionieren. Die beste Werbung wirkt nicht, 
wenn die Positionierung schlecht gewählt ist. 

Auf Wunsch platzieren wir Ihr Inserat auf der 
Titelseite, beim Top-Thema (Seiten 2 und 3), im 
redaktionellen Umfeld, in einem definierten Sonder-
thema oder auf der letzten Seite „Land und Leute“. 

Erfolgt keine Wunschplatzierung, erscheinen 
die Inserate im Anzeigenbereich. 

U4 – Land & Leute

U4-Fuß 1-Spalter
45 x 80 mm
782 Euro

AKTUELLES AUS DER STEIERMARK VON ROMAN MUSCH � 0316/8050-1368 oder roman.musch@
lk-stmk.atLand & Leute

U4-Fuß 2-Spalter
95 x 80 mm
1.683 Euro

AKTUELLES AUS DER STEIERMARK VON ROMAN MUSCH � 0316/8050-1368 oder roman.musch@
lk-stmk.atLand & Leute

U4-Fuß 4-Spalter
194 x 80 mm 
3.229Euro

AKTUELLES AUS DER STEIERMARK VON ROMAN MUSCH � 0316/8050-1368 oder roman.musch@
lk-stmk.atLand & Leute

U4-Kasten
68 x 80 mm
1.204 Euro

AKTUELLES AUS DER STEIERMARK VON ROMAN MUSCH � 0316/8050-1368 oder roman.musch@
lk-stmk.atLand & Leute

U4-Außenspalte
68 x 290 mm
4.119 Euro

AKTUELLES AUS DER STEIERMARK VON ROMAN MUSCH � 0316/8050-1368 oder roman.musch@
lk-stmk.atLand & Leute

U4-halbe Seite
275 x 190 mm
7.457 Euro

AKTUELLES AUS DER STEIERMARK VON ROMAN MUSCH � 0316/8050-1368 oder roman.musch@
lk-stmk.atLand & Leute

Pauschalen: 
Layout/Grafik pro Stunde: 116 Euro
Aufbereitung Pressetexte: 165 Euro
LM-Abo: 78 Euro (23 Ausgaben)

Sämtliche angeführten Preise sind auf Euro gerundet 
und exklusive 5 Prozent Werbeabgabe und exklusive 
20 Prozent Mehrwertsteuer. In den EU-Ländern gilt 
für Unternehmen und Betriebe mit einer UID-Nummer 
der Übergang der Steuerschuld gemäß § 19 (1) USTG.

U1 – Titelseite

Ihre Top-Platzierung� Landwirtschaftliche Mitteilungen   

Titel Kopf 1- bis 5-spaltig
51 x 33 mm
529 Euro
1- bis 5-spaltig möglich,  
Preis wird mit der 
Spaltenanzahl multipliziert

Landwirtschaftliche
Mit tei lungen

Titel Fuß 1-spaltig
51 x 80 mm
1.273 Euro

Landwirtschaftliche
Mit tei lungen

Titel Fuß 3-spaltig
163 x 80 mm
3.251 Euro

Landwirtschaftliche
Mit tei lungen

Titel Fuß 4-spaltig
219 x 80 mm
4.261 Euro

Landwirtschaftliche
Mit tei lungen

Titel Fuß 5-spaltig
275 x 80 mm
5.199 Euro

Landwirtschaftliche
Mit tei lungen

Titel Fuß 2-spaltig
107 x 80 mm
1.956 Euro

Landwirtschaftliche
Mit tei lungen

Frühzeitig buchen – 

begrenzte Plätze! Frühzeitig buchen – 

begrenzte Plätze!



Die Titelseite gehört Ihnen! 
Wenn Sie für Ihr Produkt oder Ihr Event 
höchste Aufmerksamkeit erzielen wollen, 
können Sie den 4-seitigen Umschlag buchen. 
Auf Wunsch gestaltet das Redaktionsteam 
gemeinsam mit Ihrem Unternehmen die vier 
Seiten des Umschlages, der die regulären 
Landwirtschaftlichen Mitteilungen umschließt.

Landwirtschaftliche Mitteilungen� Umschlag

4-seitiger

Umschlag

Kürbis: Am Beizmittel führt kein Weg vorbeiDer Kürbisanbau ist oft unkalku-lierbar. „Wer heuer früh angebaut hat, war im Vorteil gegenüber je-nen, die in den viel zu kühlen Mai-tagen die Sämaschine in Gang setz-ten. Es kann aber auch umgekehrt sein“, bestätigen erfahrene Kürbis-produzenten. Heuer haben zudem zwei Hitzewellen mit extremer Tro-ckenheit das Kürbisjahr geprägt. Mit gravierenden Folgen: Auf sandigen, wasserdurchlässigen Bö-den wird mit schlechten bis gar kei-nen Erträgen gerechnet. Auf schwe-reren Böden mit besserer Wasser-haltefähigkeit und ausreichenden Niederschlägen – oft als regiona-ler Gewitterregen – sind hingegen gute Ergebnisse möglich. Insge-samt wird für die Steiermark eine unterdurchschnittliche Kürbis-kern-Ernte erwartet, die unter dem Zehn-Jahres-Schnitt liegen dürfte. Beize rettet KürbispflanzenDie zu kühlen Temperaturen zur üblichen Anbauzeit Anfang Mai verzögerten das Auflaufen der Jungpflanzen. Teilweise waren die sehr sensiblen, unbeschalten Kerne zwölf bis fünfzehn Tage im kalten Boden. „Nur dank des kurzzeitig zugelassenen Beizmittels konnten die zarten Kürbissamen keimen. Ohne Beize hätten die bodenbrü-tigen Schädlinge die Kürbissamen zerstört – die jungen Pflänzchen wären nicht aufgelaufen“, unter-streicht Steinegger. Und er betont: „Entscheidend für die Zukunft des 

Kürbisanbaues bleibt ein praxis-taugliches Beizmittel, das die emp-findlichen Samen vor Schädlin-gen im Boden schützt – daran führt kein Weg vorbei.“
Die Haupternte der steirischen Ölkürbisse ist Anfang September, vereinzelt auch schon etwas früher. „Die vielen Sonnenstunden lassen eine ausgezeichnete Kernqualität 

heranreifen – diese verspricht jetzt schon ein typisch nussig duftendes steirisches Kürbiskernöl“, betont Franz Labugger, Obmann der Ge-meinschaft der Kürbisbauern. Preise steigen moderatOb es zu Engpässen bei Steirischem Kürbiskernöl g.g.A. kommt? La-bugger ist unbesorgt: „Es wird aus-reichend Kerne und Steirisches Kürbiskernöl geben. Zu den Prei-sen sagt der Obmann: „Sie werden nur moderat um ein paar Prozent steigen. Die anfallenden höheren Lohn-, Logistik-, Energie- und Ver-packungskosten tragen hauptsäch-lich die Produzenten.“
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Almen     
stärken

Die steirischen Almen sind ein wirtschaftlich, ökologisch und kulturell wertvoller Lebensraum – und ein Magnet für den Tourismus. Bergbäue-rinnen und Bergbauern leisten dafür enorme Handarbeit auf steilen Hängen, oft mit kost-spieligen Spezialmaschinen – Schwenden, Schlegeln, Zäune richten, Steine entfernen und vieles andere mehr bleibt oft für Bevölkerung und Erho-lungssuchende unsichtbar. Allein für das Mähen müsste die öffentliche Hand mehr als 40 Millionen Euro jährlich investieren, würden die Bauern die Almen nicht bewirtschaften.Fakt ist: die Almwirtschaft steht unter Druck – sinkende Auf-triebszahlen, steigende Kosten und harte Arbeit belasten die Betriebe. Noch sind die Almen nicht mit Sträuchern und Bäumen zugewachsen und können weiterbewirt-schaftet werden. Das kürzlich übergebene Forderungspapier zur Wiederbelebung der Almen rückt diese ins Blickfeld von Politik und Gesellschaft. Ent-scheidend bleibt: Die Rahmen-bedingungen so zu gestalten, dass die Almen künftig ihre gebührende Bedeutung entfalten können – zum Nutzen von Landwirtschaft, Wirtschaft, Tourismus und als ökologische Schatzkammer. (Seite 4)

Rosemarie WilhelmChefredakteurin

Die Beize hat die keimenden  
Kürbispflanzen gerettet
Andreas Steinegger, LK-Präsident

Kürbisanbau braucht wirksamen Beizschutz: Franz Labugger (Obmann Kürbisbauern), Präsident Andreas Steinegger (m.) und der Kalsdorfer Kürbisbauer Michael Konrad (r.) 

Begrünungen
Zielgerichtete  
Waldbewirtschaftung mit digitalen Hilfen

SEITE 13

Holunder
Betriebe gesucht: Alles rund um den Holunderanbau

SEITEN 8, 9
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Verträge 
schützen
Schriftlicher Pachtvertrag
Mündliche Pachtverträge sind zwar gültig, bieten aber keine Sicherheit. Unser Fall zeigt: Nur schriftliche Vereinbarungen schaffen Klarheit – man hat im Problemfall ein Beweisstück in der Hand. Rechtsexperten emp-fehlen schriftliche Verträge.SEITE 6

ONLINE
BESTELLEN

Blockboden-
beutel
+43 (0) 3115 / 21 999www.etivera.com

GEMEINSAM 
ERFOLGREICH!
Wir suchen Partner in der Aufzucht und Haltung von Hühnern.

Infos & Beratung: Lukas Großgross@h.lugitsch.at • +43 676 88922 218www.h.lugitsch.at

Gartenbau
Stauden sind im Trend und es gibt sie das ganze Jahr über in bunter Vielfalt

SEITEN 2, 3

Almen
Almbauern legen klare Forderungen zur Zukunftssicherung auf den Tisch

SEITE 4

Märkte
Aktuelle Daten und Zahlen auf den Seiten 11 bis 15
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Spare -10% auf Obstverarbeitung !

*Mit dem Vorteilscode LMOBST. Aktion gültig bis 30.09.2025 ohne Mindestbestellwert. Nicht 

gültig in Verbindung mit anderen Rabatten, Aktionen und Staffelpreisen. Gilt nicht auf bereits 

getätigte Bestellungen.

DIREKTVERMARKTUNG

Zum 
Sortiment

ll

07672/716-0
faie.at

*
116. Gady Markt6. und 7. September 2025 in Lebring

Das Steirische Volksfest

www.gadymarkt.at

Samstag: I bin dabei Traktortreffen
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II  Holzmesse 

Landwirtschaftliche Mitteilungen | WERBUNG 
15. August 2024 | WERBUNG  

Holzmesse III

Holzklopfen aus dem Süden

Logistik und Transport sind der Schwerpunkt der 57. Internationalen Holzmesse Ende August in Klagenfurt

Vom 28. bis 31. August findet 

in Klagenfurt die 57. Internatio-

nale Holzmesse und Holz&Bau 

mit dem Themenschwerpunkt 

Logistik und Transport statt. Als 

der bedeutendste Treffpunkt der 

Forst- und Holzbranche im Al-

pen-Adria-Raum erstreckt sich 

die Veranstaltung auf einer Aus-

stellungsfläche von insgesamt 

50.000 Quadratmetern auf dem 

Klagenfurter Messegelände. 

Über 500 Ausstellerinnen und 

Aussteller aus 20 Ländern prä-

sentieren die neuesten Innovati-

onen der Branche. Das Angebot 

umfasst Bereiche wie Forsttech-

nik, Holzbau, Sägewerkstechnik, 

Tischlerei- und Zimmereibedarf 

sowie Bioenergie und Logistik.

Bedeutender Treffpunkt

Die alle zwei Jahre stattfindende 

Internationale Holzmesse bietet 

einen umfassenden Überblick 

über die gesamte Wertschöp-

fungskette, von der Forstwirt-

schaft bis zum Massivholz. Die-

se Fachmesse ist vor allem ein 

wichtiger Knotenpunkt für er-

folgreiche Kooperationen und 

damit der bedeutendste Treff-

punkt der Forst- und Holzwirt-

schaft im mittel- und südeuro-

päischen Raum. „Mit 21.000 

Fachbesuchern aus dem In- und 

Ausland, von denen laut einer 

Umfrage des Marktforschungs-

unternehmens ,Der Ladler‘ 50 

Prozent alleinige Entscheidungs-

träger in ihren Unternehmen 

sind, kann sich auch die Besu-

cherstruktur sehen lassen“, beto-

nen der Aufsichtsratsvorsitzende 

Harald Kogler und der Messe-Ge-

schäftsführer Bernhard Erler. 

Forst und Säge

Traditionell ist die Forstwirt-

schaft der hervorstechendste 

Ausstellungsbereich der Messe. 

Das Spektrum reicht von Holz-

ernte- und Seilkrantechnik über 

Aufforstung bis hin zu Forst- und 

Sicherheitsbekleidung sowie 

Forstwerkzeugen. Zahlreiche re-

nommierte Unternehmen gehö-

ren zu den Ausstellern.

Auf der Messe in Klagenfurt 

trifft sich die Elite der führen-

den Anbieter für Säge- und Holz-

trocknungstechnik. Die neu-

esten Innovationen der Säge-

werksbranche, wie zum Beispiel 

mobile und stationäre Sägewer-

ke, werden vorgestellt.

Logistik und Transport

Ein effizienter Holzhandel wäre 

ohne den sachgemäßen und si-

cheren Abtransport aus dem 

Wald nahezu unmöglich. Da-

her widmet sich der diesjähri-

ge Schwerpunkt dem Transport 

und der Logistik. Die Klagenfur-

ter Holzmesse ist die Präsentati-

onsplattform für Lager-, Trans-

port- und Staplertechnik.

Umwelttechnik

Ein Ausstellungsbereich ist der 

erneuerbaren Energie gewidmet. 

Bioenergie wird immer häufi-

ger als umweltfreundliche Alter-

native zu fossilen Brennstoffen 

genutzt, da sie natürliche Res-

sourcen schont und schädliche 

Emissionen reduziert. Auf der 

Fachmesse werden verschiedene 

Energieträger, Kleinkraftwerke, 

Sieb- und Zerkleinerungstech-

nik sowie umfassende Verbren-

nungs- und Umwelttechnolo-

gien präsentiert.

Holz & Bau

Auf einer Gesamtausstellungs-

fläche von über 10.000 Quad-

ratmetern präsentiert die Messe 

Besucherservice

Die Holzmesse findet von Mittwoch, 

28. August bis Samstag 31. August 2024 

am Messegelände Klagenfurt statt und 

hat täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet, am 

Samstag bis 17 Uhr

Tageseintritt für Erwachsene 14 Euro, für 

Jugendliche (15 bis 19 Jahre) 7 Euro, Kinder 

bis 14 Jahre frei, Reisegruppen pro Person 

(ab zehn Personen) 8 Euro.

Parkmöglichkeiten. Wer direkt in Messe­

nähe parken möchte, für den stehen beim 

Messe­Haupteingang (St. Ruprechter 

Straße) und im Messe­Parkhaus (Einfahrt 

Messegelände Nord) ausreichend kosten­

pflichtige Parkplätze zur Verfügung.

Messeshuttle. Wer mit dem Auto anreist, 

kann im Zeitraum der Messe bequem und 

kostenfrei an der Autobahnabfahrt Klagen­

furt West (August­Jaksch­Straße) bzw. 

beim Park­&­Ride­Parkplatz Minimundus 

parken. Von hier verkehren im 15­Minu­

ten­Intervall Shuttlebusse zur Messe und 

retour. Angeboten wird dieser Service: 

Mittwoch bis Freitag, 8.40 bis 18.30 Uhr 

und Samstag, 8.40 bis 17.40 Uhr. 

Fünf Hallen und großzügiges Freigelände

Rahmenprogramm

Ausstellerliste

Verschaffen Sie sich einen 

Überblick über alle Ausstel­

ler oder finden Sie den Stand 

eines bestimmten Unterneh­

mens. Einfach 

 QR­Code mit 

dem Smart­

phone scan­

nen.

Es ist eine besondere Freude, dass wir auch dieses 

Jahr wieder internationale Unternehmen aus der 

Holzbranche begrüßen dürfen und gleichzeitig 

kleineren Betrieben die Bühne bieten, sich 

zu präsentieren. Unsere Messe zielt nicht nur 

darauf ab, die neuesten Produktinnovationen 

zu zeigen, sondern auch zahlreiche spannende 

Networking-Möglichkeiten zu schaffen. 2024 

liegt der Schwerpunkt auf Logistik und Transport, 

ein essenzielles Thema in der Holzbranche. 

Ein echtes Highlight ist der Internationale 

Holztag am 30. August, der sich als zentraler 

Treffpunkt der Holzbranche im Alpen-Adria-

Raum etabliert hat. Ich freue mich auf 

anregende Fachgespräche, den internationalen 

Austausch und viele neugierige Besucher.

AUS MEINER SICHT

Zentraler Treffpunkt 

der Holzbranche

Karl Platzer
Projektleitung Internationale Holzmesse

Ein action­

reiches Frei­

gelände und 

spannende 

Themen­

blöcke in den 

Ausstellungs­

hallen locken 

über 20.000 

Besucher nach 

Klagenfurt. He­

rausragend ist 

die Ausstellung 

mobiler Sägen

KÄRNTNER MESSEN

500 Aussteller 

präsentieren von 28. 

bis 31. August in Kla­

genfurt ihre neuesten 

Produkte. 

1  Lager­, Transport 

und Staplertechnik ist 

ein Schwerpunktthema 

am Gelände 

2  Auf dem Freige­

lände sind beeindru­

ckende Maschinen im 

Einsatz zu sehen 

3  Die für viele Forst­

wirte interessanten 

mobilen Sägen sind in 

Halle 2 zu finden

 4  Neueste Sägewerk­

technik ist in den Hallen 

ausgestellt

 5  Ein buntes Rahmen­

programm spannt sich 

über die vier Messetage, 

darunter Motorsägen 

Speedcarving und Wald­

sport­Shows 

6  Nicht fehlen darf die 

richtige Sicherheitsbe­

kleidung 
7  Transport und Logistik 

ist ein Schwerpunkt der 

Messe: Halle 4

4

2

3

5

7

Die Hälfte unserer 

21.000 Fachbe-

sucher aus dem 

In- und Ausland sind 

alleinige Entschei-

dungsträger in ihren 

Unternehmen

Bernhard Erler, 

Geschäftsführer 

Kärntner Messen

Mehr als 500 Aussteller sind auf 

der Holzmesse vertreten

Mittwoch, 28. August

 �Eröffnung der 57. Internatio­

nalen Holzmesse ab 10 Uhr im 

Messe­Foyer

 �Motorsägen Speedcarving, 

13 Uhr im Freigelände B

 �Show: Waldsport Litzlhof,  

14 Uhr im Freigelände B

 �Ausstellerabend IHM 2024 ab 

18.15 Uhr, Messe­Foyer/Rondeau

Donnerstag, 29. August

 �Holzcluster, 10 bis 12 Uhr bei 

der Innovation Area Halle 1

 �Motorsägen Speedcarving, 

10 und 13 Uhr im Freigelände B

 �Show: Waldsport Litzlhof,  

11 und 15 Uhr im Freigelände B

 �5. Klagenfurter Holzbau-

Fachtagung 2024 (TU Graz), 13 

bis 18 Uhr im Messe­Zentrum 5, 

Saal 1
 �Woodlake, ab 18.30 Uhr im 

Schloss Maria Loretto

Freitag, 30. August

 � Internationaler Holztag, 10 

bis 12.30 Uhr im Messe Zentrum 

5, Großraum

 �Motorsägen Speedcarving, 

10 und 13 Uhr im Freigelände B

 �Show: Waldsport Litzlhof,  

11 und 15 Uhr im Freigelände B

 �Fachgruppentagung der Lan-

desinnung der Holzbauer, 11 bis 

17 Uhr, Halle 3, Obergeschoß

 �Dämmershoppen Zimmerer-

meister, Messestand Zimmerer, 

Halle 5 am Abend ab 18 Uhr

Samstag,31.August

 �Landeswaldbauerntag, 9.30 

bis 12.30 Uhr im Messe Zentrum 

5, Saal 1

 �Motorsägen Speedcarving. 

10 und 13 Uhr im Freigelände B

 �Show: Waldsport Litzlhof,  

11 und 15 Uhr im Freigelände B

 �Tag der Kärntner Transport-

wirtschaft, 16 bis 22 Uhr im 

Messe Zentrum 5, Saal 1

MESSE-HIGHLIGHT

Innovation Area 

 richtet den Blick in 

die  Zukunft
In einer absolut beeindruckenden 

Schau präsentieren Zulieferer, 

Start-ups, Maker und 

Forschungseinrichtungen ihre 

neuesten Ideen. Für die Besucher gibt 

es inspirierende Vorträge und einen 

exklusiven Einblick in die Zukunft 

der Branche in der Innovation Area! 

Dort gibt es auch Live-Präsentationen, 

sie geben Einblicke in die Zukunft 

des Handwerks. Zudem kann man 

moderne Technologien entdecken. Die 

Ausstellung zeigt kreative Angebote 

und Lösungen der teilnehmenden 

Unternehmen. In Halle 1 kann man 

sich bei vielen Firmen wie Tree.

ly, MOWO Studio, X-fix, Packwall 

sowie beim Holztechnikum Kuchl 

und der FH Salzburg informieren.

Internationaler 

 Holztag
Mit 300 Teilnehmenden vor Ort ist der 

Internationale Holztag am 30. August 

der wichtigste Branchentreffpunkt 

und ein Leitevent. Die österreichische 

Sägeindustrie und der Holzhandel 

Österreichs laden alle Unternehmer 

aus der Forst- und Holzwirtschaft sowie 

Freunde und Geschäftspartner herzlich 

zu dieser Fachtagung ein. Zudem wird 

erneut die Goldene Fichte verliehen, 

eine Auszeichnung für besondere 

Verdienste zur Stärkung der österreichisch-

italienischen Marktbeziehungen.

Innovative Lösungen mit und für Holz 
KK

Branchentreff für den Alpen­Adria­Raum NZ PHOTO

in der Halle 5 alles rund um das 

Thema „Bauen mit Holz“. Das 

Spektrum der Ausstellung um-

fasst die neuesten Handmaschi-

nen, Holzbau-Software, innova-

tive Holzbausysteme, eine Viel-

falt an Holzwerkstoffen sowie 

innovative Verbindungstechni-

ken.

Treffpunkt Jagd

Wenn über Forstwirtschaft und 

Holz gesprochen wird, ist das 

Thema Jagd oft präsent. Der Be-

reich Treffpunkt Jagd widmet 

sich diesem Thema. Dieser Be-

reich umfasst eine breite Palette 

von Jagdwaffen, Ferngläsern und 

Zielfernrohren bis hin zu Jagdbe-

kleidung, Jagdverbänden und 

Tierpräparaten. 

Digitalisierung

Ziel der Innovation Area (links) 

ist es, eine Leistungsschau der in-

novativsten Ideen und kreativs-

ten Lösungen zu bieten, bei der 

die Werke der teilnehmenden 

Unternehmen vor Ort präsen-

tiert werden. Das Themenspekt-

rum erstreckt sich von der Digi-

talisierung des Handwerks und 

ihren Auswirkungen auf die Ar-

beitswelt bis hin zum Einsatz in-

novativer Materialien und neuer 

Werkstoffe. 

www.kaerntnermessen.at

1

6

Innovationen und Trends hautnah erleben
Mitte Jänner wird das Klagenfurter Messegelände zum Zentrum für modernste Landtechnik und nachhaltige Landwirtschaft. Die Agrarmesse Alpen-Adria präsentiert die neuesten Entwicklungen im Agrarbereich und zeigt, wie innovative Technologien und Lösungen die Zukunft der Landwirtschaft gestalten können. Als bedeutende Plattform für den Austausch und die Vernetzung von Bäuerinnen und Bauern aus dem In- und Ausland steht die Messe für Dialog und Kooperation. Themen 

wie Nachhaltigkeit, Effizienz und zukunftsweisende Trends rücken in den Mittelpunkt. Die drei Veranstaltungstage bieten Inspiration, Innovation und einen Blick auf die Zukunft der Landwirtschaft. Eine große Rolle spielt auf der Messe auch die bäuerliche Forstwirtschaft.

Treffpunkt
Bäuerinnen und Bauern aus dem Alpen-Adria Raum sowie Vertreter der Agrar- und Forstbranche kommen nach Klagenfurt

Technik
Internationale Top-Marken präsentieren ihre innovativen Neuheiten sowie ihre bewährten Geräte und Maschinen
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MESSEGELÄNDE KLAGENFURT

#agrarmesse2025

17.-19. 
JÄN. 
2025

AGRARMESSEALPEN-ADRIA

QR-Code scannen und jetzt mit dem Online-Ticket sparen!

335 Aussteller 
präsentieren 
ihre neuesten 
Produkte 
von 17. bis 
19. Jänner in 
 Klagenfurt
KÄRNTNER MESSEN

Die ersten fünf Bezirke starten schon durch

Zukunftsmanifest: Junge Bäuerinnen und Bauern stellen sich zentralen Herausforderungen wie Klimakrise, regionale Versorgung, Tierwohl und Fairness

Die Junge Landwirtschaft bekundet mit 

ihrem Zukunftsmanifest zur Lösung gro-

ßer gesellschaftlicher Herausforderungen 

beizutragen. Gleichzeitig ruft sie die Be-

völkerung und Verantwortungsträger in 

Politik und Wirtschaft zu Fairness gegen-

über den Bäuerinnen und Bauern auf.

1. Herzensanliegen Tierwohl 

Als Junge Landwirtschaft bekennen 

wir uns zur großen gesellschaftlichen 

Herausforderung „mehr Tierwohl“. Dazu 

brauchen wir rasche Lösungen, um 

tierfreundliche Ställe ohne teure und 

jahrelange, mühevolle Verfahren bauen 

zu können.

2. Regionale Lebensmittel sind ein 

Hit! 
Wir stehen voll und ganz für eine sichere 

Versorgung mit saisonalen und regiona-

len Lebensmitteln. Wer heimische Le-

bensmittel bevorzugt, schützt das Klima, 

schafft Arbeitsplätze und stärkt die 

Regionen. Die Herkunftskennzeichnung 

ist der Schlüssel dazu – für uns Landwir-

te und auch für die Kunden.

3. Fairness für die Zukunft, um die 

 Verwundbarkeit zu überwinden 

Als Lebensmittelproduzenten und aktive 

Versorger krempeln wir die Ärmel hoch. 

Wir brauchen betriebswirtschaftlich 

vertretbare Erzeugerpreise, faire Voraus-

setzungen für die Lebensmittelproduk-

tion und wünschen uns ein gutes Mitein-

ander zwischen Freizeitnutzern und 

Landwirtschaft. Für Lebensmittel aus 

Drittstaaten, die zu niedrigeren Stan-

dards hergestellt werden, braucht es 

einen Grenzausgleich.

4. Durch neue und innovative Wege 

dem Strukturwandel einen 

Schritt voraus sein 
Wir jammern nicht, sondern packen an 

und finden neue und innovative Wege 

zur guten Weiterentwicklung unserer 

Höfe.

5. Raus aus der Klimakrise 

Wir Bäuerinnen und Bauern sind 

Hauptbetroffene der Klimaveränderung. 

Gleichzeitig haben wir mit Wald und Holz, 

der Humusvermehrung, der Herstellung 

von Strom, Wärme und Treibstoffen aus 

nachwachsenden Rohstoffen sowie der 

Sonnenenergie auch den Ausweg aus 

der Klimakrise in der Hand. Immer mehr 

Höfe sind schon jetzt auf einem guten 

Weg zur Energieautarkie.

6. Wasser ist Leben 
Unsere Zukunft hängt vom Wasser 

ab. Wir schützen das Grund- und Ober-

flächenwasser, brauchen aber gleichzei-

Hol dir dein cooles T-Shirt!

Hier geht‘s 
zu den Videos:

#verantwortung tragen

Bäuerin sein ist cool! Bauer sein ist cool! steht 

auf den T-Shirts der jungen Landwirtschaft. 

Die Nachfrage ist nach dem ersten 

 Auftritt der jungen Bäuerinnen und 

Bauern riesengroß. Auch du kannst in 

den  Besitz dieses Markenzeichens für die 

junge Landwirtschaft kommen. Wie?

Schick‘ uns in ein paar Zeilen (es kann 

auch eine längere Abhandlung sein) über 

deinen Lösungsansatz zu den brennenden 

Themen Klimawandel, Tierwohl, regionale 

Versorgung und Fairness gegenüber dem 

Berufsstand  
Bäuerin/Bauer. 

Sende deinen Beitrag mit Bildern an 

presse@lk-stmk.at, Kennwort  

#verantwortung tragen. Bitte gib deine 

T-Shirt-Größe an.

Liezen. Sprecher Ralf Wagner (2.v.l.) mit Obmann Peter Kettner (2.v.r.) 

und Landesbäuerin Viktoria Brandner (r.) 
TRITSCHER

Graz und Umgebung. Sophie Herzog (2.v.r.)und Andreas Jaritz (m.) 

mit Obmann Kohlfürst und Bezirksbäuerin Andrea Simperl LK/KOHLFÜRST

Murau und Murtal. Sprecherin Nicole Zenz und Michael Puster jun. bei der Prä-

sentation der Plakate mit den jeweiligen Bezirkskammerspitzen. LK/STEIN

Leoben. Sprecher Richard Judmaier (r.) mit Familie Kühberger (m.), die steiermark-

weit auf den Plakaten zu sehen sind, und Sprecherin Karin Jöchlinger (2.v.l.) LK

Südoststeiermark. Cornelia Ulrich, Daniela Eder, Christoph Simmerl 

und Matthias Kaufmann (3.bis 6.v.l.) mit Verantwortungsträgern PFISTER

Facebook. Besucht uns auf 

unseren beiden Facebook-Kanälen 

„Landwirtschaftskammer Steier-

mark“ und „Steirische Lebensmittel“. Dort 

gibt es täglich Neuigkeiten. Alle wichtigen 

Infos zur steiermarkweiten Jugend-Kampag-

ne mit den jungen Botschaftern und alle 

diesbezüglichen Bezirksaktivitäten finden 

weitreichende Verbreitung.

Youtube. Hunderte Videos über 

die heimische Landwirtschaft 

hat die Kammer gedreht. Sie 

finden sich auf unserem Youtube-Kanal 

„Landwirtschaftskammer Steiermark“. Auch 

unsere Botschafter der Jugend-Kampagne 

stellen sich per Video vor und geben 

interessante Einblicke in ihr Wirtschaften. 

Landwirtschaft live sozusagen.

Instagram. Unser Kanal „Steiri-

sche Landwirtschaft“, speziell für 

die Jugend, zeigt die steirische 

Landwirtschaft sowie regional hergestellte 

Lebensmittel mit wunderschönen Bildern. 

Damit begeistern wir auch immer wieder 

die nichtbäuerliche Bevölkerung. Schickt 

auch ihr uns eure Schnappschüsse – wir 

verbreiten sie gerne.

stmk.lko.at Unsere Homepage 

hat sich speziell seit Corona zu 

einem Quotenhit entwickelt. Die 

Plattform bringt täglich neue Informatio-

nen, die für die Bäuerinnen und Bauern 

und ihre Betriebsführung wichtig sind. 

Schaut vorbei: Ihr findet geballtes Fachwis-

sen, aktuelle Informationen für die 

Betriebsführung und natürlich viele Bilder.
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Richard Jud-
maier, Nicole 
Zenz und 
Josef Kaiser 
präsentierten 
als Sprecher 
der Jungen 
Landwirtschaft 

beim Pressege-

spräch in Graz 
das Zukunfts-
manifest.
FOTO LK/DANNER

Zukunftsmanifest: Junge Bäuerinnen und Bauern stellen sich zentralen Herausforderungen wie Klimakrise, regionale Versorgung, Tierwohl und Fairness

tig mehr denn je einen prioritären Zugang 

zum Wasser. Nur so können wir unsere 

Kulturen vor immer häufiger auftretenden 

katastrophalen Dürre- und Frostschäden 

schützen und die Versorgung sichern.

7. Lebensadern Digitalisierung und 

Infrastruktur 
Wir sind Digital Natives und wollen unser 

diesbezügliches Wissen für die Landwirt-

schaft nutzbar machen. Die ländlichen 

Regionen brauchen aber Chancengleich-

heit mit den urbanen Räumen. Die 

Digitalisierung bis zur Bergspitze und 

landfreundliche Infrastruktur sind wichti-

ge Zutaten für ein lebenswertes Land.

8. Flächen nutzen statt verbauen 

Wir wollen nicht Europameister im 

Flächenverbrauch und bei der Bodenver-

siegelung sein! Wir brauchen einen 

gesetzlichen Schutz wertvoller 

 Agrarflächen und setzen uns für 

 Photovoltaik auf technischer Infrastruktur 

wie Dächern ein.

9. Bildung ist Zukunft 
Wir wollen für die Zukunft gut 

gerüstet sein und brauchen gute Beglei-

tung durch fundierte Ausbildungen und 

ein ständiges Weiterbildungs- und 

Fachberatungsangebot.
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Außenspalte links oder rechts
68 x 300 mm
3.016 Euro

XLandwirtschaftliche MITTEILUNGEN2020 P l at z i e r u n g  & K o s t e n 

Kasten links oder rechts
68 x 80 mm
850 Euro

XLandwirtschaftliche MITTEILUNGEN2020 P l at z i e r u n g  & K o s t e n 

1-Spalter Fuß links oder rechts
45 x 80 mm 
553 Euro

XLandwirtschaftliche MITTEILUNGEN2020 P l at z i e r u n g  & K o s t e n 

2-Spalter Fuß links oder rechts
95 x 80 mm
1.168 Euro

XLandwirtschaftliche MITTEILUNGEN2020 P l at z i e r u n g  & K o s t e n 

Fußleiste links oder rechts
275 x 80 mm
3.230 Euro

XLandwirtschaftliche MITTEILUNGEN2020 P l at z i e r u n g  & K o s t e n 

Außenspalte links oder rechts
68 x 390 mm
3.672 Euro

XLandwirtschaftliche MITTEILUNGEN2020 P l at z i e r u n g  & K o s t e n 

Achtel Seite
95 x 122 mm oder
145 x 80 mm oder 
68 x 170 mm
1.718 Euro

XLandwirtschaftliche MITTEILUNGEN2020 P l at z i e r u n g  & K o s t e n 

Beratung: 
Emanuel Schwabe

Tel. 0316/8050-1342 
E-Mail: emanuel.schwabe@lk-stmk.at

Gerne errechne ich Ihnen die Kosten für 
andere Formate bis 275 x 414 mm



Horst Jauschnegg 
Als Leiter der Tierzuchtabteilung 
in der Landeskammer, schreibt 
Jauschnegg und seine Beraterkolle-
gen aus erster Hand über neueste 
Entwicklungen in der Tierhaltung.

Arno Mayer 
Die Herausforderungen des 
steirischen Ackerbaus wandern 
über seinen Schreibtisch. Sein 
Wissen vermittelt der Leiter der 
LK-Pflanzenbauabteilung in den LM.

Anton Koller 
Seit vielen Jahren ist Koller Ge-
flügel-Fachberater in der Steiermark 
und auch selbst Geflügelbauer. 
Seine Fachartikel treffen genau 
die Bedürfnisse der Praxis.

Reinhold Zötsch 
Der Geschäftsführer der Gemein-
schaft Steirisches Kürbiskernöl 
g.g.A. ist Experte rund um das 
grüne, nussig schmeckende 
Öl und seine Produktion.

Rudolf Schmied 
Als Leiter der Schweineberatung 
Steiermark ist Schmied Experte 
zu allen Themen der Schweine-
haltung, im Speziellen aber zu 
Fütterung und Marktgeschehen.

Christine Greimel
Pflanzenschutzexpertin Christine 
Greimel schreibt darüber, wie 
Unkräuter, Schädlinge und Krank-
heiten im steirischen Ackerbau 
bekämpft werden können.

Karl Mayer 
Der steirische Pflanzenbau hat 
in den vergangenen Jahren viele 
Neuerungen gebracht. Mayer ist 
an der Erforschung neuer Kulturen 
und Anbaumethoden beteiligt.

Thomas Pfeiffer 
Die vielfach ausgezeichnete Baube-
ratung der Landwirtschaftskammer 
hat mit Pfeiffer einen neuen Leiter 
erhalten. Mit seinem Team ent-
wickelt er Stallbaukonzepte weiter. 

Hemma Loibnegger 
Blumen, Sträucher, Gemüse, 
Kren, Käferbohne und Nützlinge 
– der Verantwortungsbereich der 
erfahrenen LK-Referatsleiterin 
Gartenbau deckt ein breites Feld ab.

Ulrike Schilder 
Schilder ist nicht nur Expertin 
darin, die Vorzüge von steirischem 
Gemüse ins Rampenlicht zu 
stellen, auch was die Kultivierung 
betrifft liefert sie Fachbeiträge. 

Anna Brugner 
Die Frostberegnung ist das 
Spezialgebiet der erfahrenen 
Obstbau-Beraterin. Sie ist auch in 
vielen weiteren Obstbauthemen 
fachlich hervorragend beschlagen.

Tanja Kreiner 
Als Expertin für Schweinezucht, 
Tiergesundheit und Betriebs-
hygiene ist ihre Expertise in Zeiten 
der drohenden Afrikanischen 
Schweinepest sehr gefragt. 

Wolfgang Angeringer 
Seinen großen Erfahrungsschatz im 
biologischen und konventionellen 
Grünland vermittelt Angeringer 
in beliebten Wiesenbegehungen 
und in seinen Fachartikeln.

Gertrude Freudenberger 
Zu Themen der Milchwirtschaft 
ist Freudenberger die erste 
Ansprechpartnerin. Als Leiterin des 
Arbeitskreises Milch greift sie auf 
jahrelange Praxiserfahrung zurück.

Albert Bernsteiner 
Der Erosions- und Grundwasser-
schutz ist für den Süden der 
Steiermark ein wichtiges Thema. 
Bernsteiner ist Fachmann und 
Berater auf diesem Gebiet.

Informationen aus erster Hand� Unsere Expert:innen



Johannes Pommer 
Der Leiter der Rechtsabteilung 
der Landeskammer ist Experte 
für Rechtsfragen. Aus erster Hand 
berichtet er über die wichtigsten 
Gesetzesänderungen.

Stefan Zwettler 
Die Forstwirtschaft ist die 
Grundlage des zweitwichtigsten 
Wirtschaftsfaktors Österreichs. 
Der Leiter der LK-Forstabteilung 
berichtet von vorderster Front.

Renate Schmoll 
Schmoll ist wortgewandte 
Spezialistin für Familien- und 
Erbrecht, Servituts-, Straßen-, 
Wege- und Nachbarrecht sowie 
für Verwaltungs- und Zivilrecht.

Christian Metschina 
Erneuerbare Energien spielen eine 
zentrale Rolle in einer nachhaltigen 
Energieversorgung. Metschina 
leitet das LK-Referat Energie, 
Klima und Bioressourcen.

Herbert Muster 
Obstbau- und Obstveredelung ha-
ben in der Steiermark einen hohen 
Stellenwert. Als Leiter des LK-
Obstbaureferats weiß er über die 
neuesten Entwicklungen Bescheid.

Florian Hechenblaikner 
Standortgerechte Mischwälder 
streuen das Risiko. Der klimafitte 
Waldumbau erfordert große 
Veränderungen, die fachlich von 
Hechenblaikner begleitet werden. 

Martin Karoshi 
Der Betriebswirtschaftsexperte 
berät und informiert über 
erfolgreiches Management und 
Aufzeichnungen, die für Betriebs
leiter immer wichtiger werden.

Michael Schaffer 
Als Leiter des Arbeitskreises 
Unternehmensführung gibt Schaffer 
fundierte Einblicke in die Welt 
von Veranlagungen, Krediten und 
betriebswirtschaftliche Analysen.

Gerhard Pelzmann
Durch gutes Management und 
Planung lässt sich wesentlich 
mehr aus dem Wald herausholen. 
Pelzmann hat dafür wegweisende 
Programme entwickelt.

Josef Klement 
Als langjähriger Weinbau-Fach-
berater bringt Josef Klement 
seine Expertise in Weinbau-
fragen in den Landwirtschaftlichen 
Mitteilungen zu Papier.

Belinda Kupfer 
Die gemeinsame Agrarpolitik stellt 
die Weichen. Beraterin Belinda 
Kupfer hilft den Bäuerinnen und 
Bauern, sich bei den Leistungs-
abgeltungen zurecht zu finden.

Marianne Reinegger
Die Professionalisierung der 
bäuerlichen Direktvermarktung 
bietet Chancen. Reinegger und 
ihr Team heben die schlum-
mernden Potenziale.

Thomas Loibnegger 
Das Spezialgebiet Loibneggers 
sind Energieeffizienz sowie 
Strom aus erneuerbaren Ener-
gien. Sein Wissen ist bei den 
Lesern der LM sehr gefragt.

Fritz Stocker 
Der Leiter der Abteilung Betriebs-
wirtschaft liefert zusammen mit 
seinem Experten-Team wertvolle 
Beiträge für die kosteneffiziente 
Führung der bäuerlichen Betriebe.

Informationen aus erster Hand� Unsere Experten

Harald Ertl hat die Landwirtschaftlichen 
Mitteilungen als E-Paper auf stmk.lko.at 

immer dabei. Der Nebenerwerbsobstbauer 
aus Greinbach ist mit seinen Edelbränden 

mehrfacher steirischer Landessieger.

Astrid Schoberer-Németh 
Die Geschäftsführerin des 
Landesverbandes Urlaub am 
Bauernhof und ihr Team teilen ihr 
Know-how in den LM mit allen 
bäuerlichen Vermietern.



Beratung: 
Isabella Lang
Tel. 0316/8050-1356 
E-Mail: isabella.lang@lk-stmk.at

Wortanzeigen aller Art für gewerbliche & private Anbieter. Realitäten, Maschinen, Tiere, 
Partnersuche und vieles mehr. Die Landwirtschaftlichen Mitteilungen bieten steiermarkweit mit 
einer Print-Auflage von 50.078 Stück und zusätzlich im Internet die ideale Plattform für Sie.
Um die Aufmerksamkeit Ihrer Anzeige noch zu verstärken, haben Sie die Möglichkeit, diese  
mit farblicher Hinterlegung, mit einem Logo oder einem Bild zu verstärken.
Zusätzlich bieten wir Ihnen auch unseren Online-Marktplatz unter www.stmk.lko.at

Wortanzeigen
Mindestverrechnung: € 16,90 netto 
(7 Worte mager und 1 Wort fett im Fließtext)
Wort mager  € 1,90 
Wort fett  € 3,60 
Wort in Großbuchstaben, mager  € 3,60 
Wort in Großbuchstaben, fett € 4,60
Wort farblich hinterlegt, mager  € 3,70 
Wort farblich hinterlegt, fett  € 4,70 
Worte über 15 Buchstaben  € 3,60 
Foto/Bild  € 15,00 
Logo  € 16,00 
Kennwort/Chiffre Inland   € 8,00 
Kennwort/Chiffre Ausland  € 16,00 

Sie haben etwas zu verkaufen?  
Sie sind auf der Suche? 
Sie möchten Ihre Dienstleistung anbieten?  

Alle Preisangaben sind exklusiv 20 Prozent 
Mehrwertsteuer und nicht rabattfähig.

Chiffre/Kennwort: Zuschriften an die  
Landwirtschaftlichen Mitteilungen, 
Kennwort-Nennung, 
Isabella Lang,  
Hamerlinggasse 3,  
8010 Graz
... per E-Mail unter Bekanntgabe  
des Kennwortes im Betreff
... oder Online über  
www.stmk.lko.at 
Kleinanzeigen

SPRECHTAGE IM AUGUST
RECHT, STEUER, SOZIALES
In den Monaten Juli und August finden in den 
Bezirkskammern keine Sprechtage statt. Sprech-
tage in der Landwirtschaftskammer Steiermark, 
Hamerlinggasse 3, 8010 Graz nach telefonischer 
Anmeldung: 0316/8050-1247 oder 0316/8050-1256 

URLAUB AM BAUERNHOF
Ober-Stmk: Terminvereinbarung mit Maria 
Habertheuer 0664/602596-5133, LI: jeden Mo., 
Murau: jeden 2. und 4. Do. im Monat, MT: jeden 3. 
Di. im Monat, BM/LE: jeden 1. Di. im Monat | Süd-, 
Ost- und Weststeiermark: Terminvereinbarung mit 
Ines Pomberger 0664/602596-5615, Weiz: jeden Di., 
G/HF/LB/SO/West-Stmk: nach Terminvereinbarung

DIREKTVERMARKTUNG
BM/LE: Terminvereinbarung bei Florian Timmerer-
Maier, 0664/602596-1370 | LI/MU/MT: Terminverein-
barung bei Sabine Hörmann-Poier, 0664/602596-5132 
I DL/VO: Terminvereinbarung bei Bettina Schriebl, 
0664/602596-6037 | LB: Terminvereinbarung bei Astrid 
Büchler, 0664/602596-6038 | SO: Terminvereinbarung 
bei Andrea Maurer, 0664/602596-4609 | HF/WZ: Julia 
Kogler, 0664/602596-4644 | Graz/GU: Terminver-
einbarung bei Irene Strasser, 0664/602596-6039

BIOZENTRUM STEIERMARK
Ackerbau, Schweine: Heinz Köstenbauer, 
0676/84221-4401 | Ackerbau, Geflügel: Wolfgang 
Kober, 0676/84221-4405 | Grünland, Rinderhaltung: 
Martin Gosch, 0676/84221-4402 (auch Schafe und 
Ziegen) oder Wolfgang Angeringer, 0676/84221-4413 
| Mur- und Mürztal: Georg Neumann, 0676/84221-
4403 | Bezirk LI: Freya Zeiler, 0664/602596-5125

PFLANZENBAU
Die Sprechtage finden jeweils in den Bezirkskammern 
statt - Vorsprachen sind generell nur nach Terminver-
einbarung möglich. | SO: Terminvereinbarung unter 
03152/2766-4311 oder 0664/602596-4343 | Graz: 
Terminvereinbarung unter 0664/602596-8048 | HB, 
FF: Terminvereinbarung unter 03332/62623-4611 
oder 0664/602596-4642 | MT: Terminvereinbarung 
bei Wolfgang Angeringer unter 0676/84221-4413 | 
LB: Terminvereinbarung unter 0664/602596-4923 
| LI: Terminvereinbarung unter 03612/22531 | 
WZ: Terminvereinbarung unter 03172/2684

FORST
Ober-Stmk, DW 1300: jeden Di. 8 bis 12 Uhr | FB, 
DW 1425: jeden Di. 8 bis 12 Uhr | FF, DW 1425: nach 
Terminvereinbarung | HB, DW 1425: jeden Di. und Fr. 8 
bis 12 Uhr | Murtal: jeden Fr. 8 bis 12 Uhr | Knittelfeld: 
jeden 3. Do. im Monat, 8 bis 12 Uhr | LB: jeden Di. und 
Fr. 8 bis 12 Uhr | LI: jeden Mo. 8 bis 12 Uhr | Murau: 
jeden Do. 8 bis 12 Uhr | RA, DW 1425: nach Terminver-
einbarung | WZ, DW 1425: jeden Di. 8 bis 12 Uhr | DL, BK 
West-Stmk: nach Terminvereinbarung bei Georg Hainzl, 
0664/602596-6067 | VO, BK West-Stmk: nach Termin-
vereinbarung bei Andreas Scherr, 0664/602596-6068 
| GU, BK West-Stmk: nach Terminvereinbarung bei 
Herwig Schleifer, 0664/602596-6069 | Anfragen 
bezüglich Hofwegebau: jeden Montagvormittag in 
der Forstabteilung der LWK unter 0316/8050-1274

SVS-TERMINE
Arnfels: GA, Do. 21.8., 8 bis 10 Uhr | RA: WK, Fr. 8.8., 
29.8., 8.15 bis 12.30 Uhr | Birkfeld: GA, Mo. 4.8., 11 bis 
14 Uhr | Bruck: BK, Di. 5.8.; WK, 26.8., 8 bis 13 Uhr | DL: 
WK, Do. 14.8., 28.8., 8 bis 12.30 Uhr | Eibiswald: LH, 
Do. 21.8., 11 bis 13 Uhr | FB: BK, Mi. 20.8., Fr. 29.8., 8 
bis 13.30 Uhr | Friedberg: RH, Mo. 25.8., 8 bis 10 Uhr | 
FF: WK, Mo. 18.8., 8 bis 13 Uhr | HB: BK, Do. 21.8., 8 bis 
12.30 Uhr | JU: WK, Mi. 6.8.; BK, 27.8., 8.15 bis 11.30 Uhr 
| Kalsdorf: GA, Di. 26.8., 8.30 bis 12 Uhr | Kirchbach: GA, 
Mi. 27.8., 8 bis 12 Uhr | Knittelfeld: RH, Mi. 20.8., 8 bis 
13 Uhr | LB: WK, Di. 12.8., 19.8., 8 bis 13 Uhr | LE: WK, 
Di. 19.8., 8.30 bis 13 Uhr | Lieboch: BK, Fr. 1.8., 22.8., 8 
bis 12 Uhr | MU: WK, Do. 7.8., 28.8., 8 bis 11.15 Uhr | MZ: 
WK, Fr. 22.8., 8.15 bis 13 Uhr | Neumarkt: GA, Do. 7.8., 
28.8., 12.30 bis 14.15 Uhr | Oberwölz: GA, Mi. 6.8., 27.8., 
13 bis 14.30 Uhr | Schladming: GA, Fr. 1.8., 8.30 bis 12 
Uhr | St. Peter/Ottersbach: GA, Mi. 13.8., 8 bis 11.30 
Uhr | Stubenberg: GA, Mo. 4.8., 8 bis 10 Uhr | VO: WK, 
Mo. 18.8., 8 bis 12.30 Uhr | Vorau: RH, Mo. 25.8., 11.15 
bis 14 Uhr | WZ: BK, Mo. 11.8.; WK, 28.8., 8 bis 13 Uhr

WK = Wirtschaftskammer; RH = Rathaus;  
GA = Gemeindeamt; LH = Lerchhaus

14 Anzeigen Landwirtschaftliche Mitteilungen   

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe ist der
31. Juli

WORTANZEIGE
Gut beraten mit einer

Ihre Wortanzeige in den  
Landwirtschaftlichen Mitteilungen 
 erreicht zielgenau alle bäuerlichen 

Haushalte der Steiermark und erscheint 
zudem als e-paper im Internet.

Anzeigenannahme: 
isabella.lang@lk-stmk.at  

0316/8050-1356

Realitäten
Arrondierte, ebene 
Ackerfläche im Ausmaß 
von 23 Hektar in 8793 
Trofaiach ab Jänner 
2026 längerfristig zu 
verpachten, Zuschriften 
an die Landwirtschaft-
lichen Mitteilungen, 
Hamerlinggasse 3, 8010 
Graz oder an presse@
lk-stmk.at mit dem 
Kennwort: Verpachtung

Eigenjagd oder 
Wald gesucht, Raum 
Steiermark Mitte, 
Tel. 0664/88145474

KÄRNTEN/STEIERMARK: 
WASSERKRAFTWERK zu 
kaufen gesucht. Stiftung 
kauft HOCHGEBIRGS-
JAGD, Mag. iur. Siegfried 
Sickl, SICKL-REAL, 
Tel. 0664/88517812, 
office@sickl-real.at

ENNSTAL: WALDFLÄCHE 
ab 20 Hektar und 
EIGENJAGD zu 
kaufen gesucht, 
Mag. iur. Siegfried 
Sickl, SICKL-REAL, 
Tel. 0664/88517812, 
office@sickl-real.at

JUDENBURG-ZELTWEG: 
ACKER, WIESE und 
ca. 30 Hektar WALD 
zu kaufen gesucht, 
Mag. iur. Siegfried 
Sickl, SICKL-REAL, 
Tel. 0664/88517812, 
office@sickl-real.at

Berghütten gesucht! 
Erfolgreiches Hütten-
verzeichnis sucht 
laufend Berghütten 
zur Vermietung an 
Urlauber, Mietein-
nahmen mindestens 
€ 25.000,– im Jahr, 
Tel. 0660/1526040, 
www.huettenland.com

Acker, Wiese, Wald 
zu kaufen gesucht, 
auch Mitarbeiter 
(m/w/d) gesucht, AWZ: 
Agrarimmobilien.at, 
Tel. 0664/8984000

Tiere
Zinsenfrei bis Mastende 
liefern wir schöne Fresser, 
weiblich und männlich 
(auch Ochsen), entwöhnt 
und Schutz geimpft (auch 
BIO!), Tel. 0664/2441852 
(Firma Schalk), Sofort-
zahlung selbstverständ-
lich auch möglich!

Kaufen Jungrinder und 
Schlachtvieh (besonders 
Kühe), Firma Schalk, 
Tel. 03115/3879

 
 
 

 
Trapezbleche und 
 Sandwichpaneele für 
Dach und Wand, 
Bichler Metallhandel und 
Rohstoffe GmbH, 
A-4932 Kirchheim im 
 Innkreis (Gemeinde 
Aspach), Kasing 3, 
Tel. +437755/20120, 
tdw1@aon.at, 
www.dachpaneele.at

Viehhandel Firma 
Widlroither/Salzburg, 
kauft laufend Schlacht- 
und Nutzvieh, 
Tel. 0664/2426278 oder 
Tel. 0664/1022299

 
 
 

 
2. Wahl 
Wand-Sandwichpaneele, 
Stärke 80 bis 120 mm, 
verschiedene Farben/
Längen, Preis € 19,90,– 
inklusive Mehrwertsteuer, 
Tel. +437755/20120, 
www.dachpaneele.at

Partnersuche
Bezirk Liezen: 
Magdalena, sympathische 
33-jährige Landwirts-
tochter/selbstständig-
tätige, med. Massage- 
und Heiltherapeutin 
(Schwerpunkt: Kräuter- 
und Kristallmedizin), 
ledig, 171 cm, schlank, 
dunkelhaarig, gutaus-
sehend, mit eigener 
Wohnung am brüderlichen 
Stiermastbetrieb, nicht 
ortsgebunden, Kontakt: 
Partnerstudio Hofmann, 
Tel. 0664/1116253

Fleißige, häusliche, 
Ungarinnen, Slowakinnen, 
deutschsprachig, Ehever-
mittlung INTERCONTACT, 
Tel. 0664/3085882

Nina, 39 – ehrlich, 
ich wünsche mir einen 
Mann, bei dem ich ich 
selbst sein darf – unge-
schminkt, ehrlich, geliebt, 
Tel. 0664/1449350, 
liebevoll-vermittelt.at
Markus, 42, ich 
suche eine Frau mit 
Herz und Haltung. Du 
hast das Gefühl, das 
passt? Dann ruf an, 
Tel. 0664/1449350,  
liebevoll-vermittelt.at
Herzliche Bäuerin, 64, 
sucht Vertrauten, 
bin naturverbunden, 
praktisch, ehrlich und 
liebe das einfache Leben 
mit Herz und Verstand. 
Suche einen bodenstän-
digen Mann, mit dem 
man reden, lachen und 
gemeinsam alt werden 
kann, Tel. 0670/1859559, 
www.top-seniorenver-
mittlung.at
Mit beiden Beinen am 
Boden! Herzliche Frau, 47, 
verwitwet, sucht einen 
einfachen, liebevollen 
Mann, mit dem das Leben 
am Land wieder schön 
wird. Ehrlichkeit und 
Nähe sind mir wichtig, 
Tel. 0664/3246688, 
sunshine-partner.at

Zu verkaufen

Skoda Octavia, 
Baujahr 2007, 155.185 km, 
1.4 Benzin, € 2.700,–, 
Tel. 0664/73183049

Milchtank 700 Liter mit 
Aggregat, Selbstver-
marktung verschiedene 
Fleischereimaschinen 
mit Zubehör, Pöttinger 
Kreiselwender, Silo-
blockschneider, Preis 
nach Vereinbarung, 
Tel. 0680/2321149

Edelkastanien-Contai-
nerbäume, Herbstvor-
bestellaktion, sieben 
Sorten in Top-Qualität, 
Tel. 0664/88538255

Brot und Fleischbrat-
ofen, holzbeheizter 
Vorführofen, 50 Prozent 
vom Neupreis, 
Tel. 0664/5230832, 
www.magg.co.at

Häcksler Vogel & Noot 
Mastercut, neuwertig, 
Ackerspritze 
6 Meter Breite, Walzegge, 
Tel. 0664/8761933

 
 
 

 
2. Wahl 
Wand-Sandwichpaneele, 
Stärke 80 bis 120 mm, 
verschiedene Farben/
Längen, Preis € 19,90,– 
inklusive Mehrwertsteuer, 
Tel. +437755/20120, 
www.dachpaneele.at

ABDECKPLANEN 
 VERSAND 
Gewebeplanen  
mit Ösen z.B. 
1,5 x 6 m = € 37,– 
3 x 5 m = € 49,– 
4 x 6 m = € 63,– 
6 x 8 m = € 137,– 
LKW Planen mit Ösen z.B. 
1,5 x 6 m = € 111,– 
4 x 6 m = € 264,– 
abdeckplanenshop.at 
Tel. 01/8693953

 
 
 

 
Trapezbleche und 
 Sandwichpaneele für 
Dach und Wand, 
Bichler Metallhandel und 
Rohstoffe GmbH, 
A-4932 Kirchheim im 
 Innkreis (Gemeinde 
Aspach), Kasing 3, 
Tel. +437755/20120, 
tdw1@aon.at, 
www.dachpaneele.at

 
 

 
TRAPEZPROFILE – 
SANDWICHPANEELE, 
verschiedene Profile, 
Farben, Längen auf Lager, 
Preise auf Anfrage unter: 
Tel. 07732/39007, 
office@dwg-metall.at, 
www.dwg-metall.at

Kaufe/Suche
Europaletten 
Suche laufend gebrauchte 
Europaletten, Auf-
satzrahmen und 
Gitterboxen, Barzahlung, 
Tel. 06544/6575

PV-Großanlagen 
Errichter sucht geeignete 
Freiflächen ab 1 Hektar 
für langfristige Pacht 
oder Eigenfinanzierung, 
10hoch4 Energiesysteme 
GmbH, Tel. 0676/4524645

Verschiedenes
Betonschneiden 
und Kernbohrungen, 
Tel. 0664/4819902

Abriss von Bauernhäu-
sern und Stadeln, Ankauf 
Altholz, prompt, faire 
Bezahlung, österreich-
weit, Tel. 0664/2325760 
abm.holz@gmail.com

 
 
 
 
 

 
RAUCH 
Sprühnebel Stallkühlung 
– Abkühlung 
– Luftreinigung 
– Befeuchtung 
Web: www.rauch.co.at 
Tel. 0316/8168210

Anzeigenberatung: 
Isabella Lang
Tel. 0316/8050-1356 
E-Mail: isabella.lang@lk-stmk.at

Landwirtschaftliche
Mitteilungen
Ihre Kunden sind unsere Leser.
Unsere Stärken sind Ihr Gewinn.
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Wortanzeigen jetzt noch  

einfacher ONLINE  

aufgeben.

Wortanzeigen� Landwirtschaftliche Mitteilungen   



Vielfältige Buchungsvarianten möglich 
Wir bieten Ihnen eine individuell gestaltete Adressverteilung nach Ihren Wünschen,  
um für Ihr Unternehmen den optimalen Nutzen zu generieren.
Topaktuelle Adressen 
Die Landwirtschaftlichen Mitteilungen werden an alle Landwirtinnen und Landwirte und somit an 
jeden landwirtschaftlichen Betrieb in der Steiermark zugestellt. Unsere Adressen sind topaktuell.
Kostengünstig und effizient 
Durch gezielte Auswahl der Adressaten vermeiden Sie einen Streuverlust und  
steigern so kostengünstig die Effizienz Ihrer Werbung.

Anlieferung und Preise
Mindestbelegung: 3.500 Stück
Anlieferadresse: Styria Print Group: 
z. H. Udo Sonnleitner, 
Styriastraße 20,  
8042 Graz,  
Tel. 0316/8099-2060
Gewicht                                        Preis/1.000 Stück
bis 20 Gramm 271 Euro
bis 30 Gramm 300 Euro
bis 40 Gramm 341 Euro

Bei höherem Gewicht  
Preis und Kapazität auf Anfrage.
Gesamtauflage 50.078 Stück

Ihre Firmenbeilage erreicht jeden bäuerlichen Haushalt der Steiermark.
Die Verteilung wird individuell auf Ihr Unternehmen zugeschnitten.

Wir erreichen alle  

bäuerlichen Haushalte!

Beilagen-Formate: 
A4 oder A3 gefaltet auf A4. Andere Formate 
nur unter Absprache mit Frau Isabella Lang.
Die Anlieferung der Beilagen ist bis spätestens zum 
Anzeigenschluss, Donnerstag, 14 Uhr vor Erscheinen, 
an die Druck Styria anzuliefern. Die Termine sind 
auf der letzten Seite der Mediadaten zu finden.

Kontaktdaten für  
Buchungen und Anfragen: 
Isabella Lang
Tel. 0316/8050-1356 
E-Mail: isabella.lang@lk-stmk.at

Landwirtschaftliche Mitteilungen� Firmenbeilagen



Acker & Feld
Landwirtschaftliche Mitteilungen 15. Jänner 2025

Getreide
Zweimalige Pilz-
bekämpfung brachte 
deutlich mehr Ertrag
SEITEN II, III

Ölkürbis
Neue Fäulnis auf 
überschwemmten 
Feldern aufgetreten
SEITEN II, III

Sojabohne
Zweitfruchtanbau 
nimmt zu, die 
Reiswanze auch
SEITE IV

Betriebe, die mehr als zwei Hektar 
Gemüse anbauen oder mehr als 15 
Hektar landwirtschaftliche Nutz-
fläche bewirtschaften, müssen eine 
gesamtbetriebliche Stickstoffbi-
lanz erstellen. Und zwar bis 31. Jän-
ner, nicht wie früher bis 31. März. 
Ausgenommen sind Betriebe, de-
ren Anteil an Dauergrünland und 
Feldfutter an der landwirtschaftli-
chen Nutzfläche mehr als 90 Pro-
zent beträgt. Almen und Gemein-
schaftsweiden werden nicht mitbe-

rechnet. Von ausnahmslos jedem 
Betrieb einzuhalten ist die Richtli-
nie für die sachgerechte Düngung 
hinsichtlich Phosphor-Ausbrin-
gung (gesamtbetriebliche Phos-
phorbilanz gemäß Glöz 10). Es gilt:
 �Erfolgt kein Phosphor-Mineral-

düngereinsatz, gilt bei Einhaltung 
der Stickstoffdüngung aus Wirt-
schaftsdüngern auch die Phos-
phor-Düngung laut Nitrat-Aktions-
programm-Verordnung (Napv) als 
eingehalten

 �Bei Phosphor-Mineraldünger-
einsatz dürfen im Durchschnitt 
100 Kilo P2O5 je Hektar nicht über-
schritten werden 
 �Bei Überschreitung ist ein Nach-

weis des Phosphor-Bedarfs mittels 
Bodenuntersuchungen (maximal 
fünf Jahre alt) und schlagbezogene 
Aufzeichnungen (Erntemengen) 
zu erbringen

Die Bilanzen können mit dem 
kostenlosen LK-Düngerrechner 
(QR-Code) erstellt werden. Bei der 

Düngeberechnung unterstützen 
auch die Bezirkskammern nach 
Terminvereinbarung (Grundpreis 
25 Euro für die erste halbe Stun-
de, für jede weitere Viertelstunde 
12,50 Euro).

Lisa Pfeiffer

Düngeaufzeichnung schon erledigt?
Stickstoffbilanz muss bis 31. Jänner fertiggestellt sein. Kostenloser LK-Düngerrechner sowie Berater unterstützen

Fachtage: Mais, 
Kürbis, Getreide
Erkenntnisse aus den vorjährigen 
Anbauversuchen und 
Praxiserfahrungen bilden den 
Kern der Ackerbaufachtage. Die 
Kürbisbautage finden noch bis 15. 
Jänner vor Ort oder als Webinar 
statt, die Maisbautage noch bis 
29. Jänner. Die Getreide- und 
Alternativenbautage starten am 
10. Februar mit einem Webinar 
und laufen bis 14. Februar.
Anmeldung online auf stmk.lfi.at oder 
Tel. 0316/8050-1305

WEITERBILDUNG

ADOBE STOCK, SCHWARZBAUER, LK 

QR-Code scannen 
und auf stmk.lko.at/
pflanzen den kosten-
losen LK-Düngerrechner 
herunterladen

Getreide & Alternativen

Landwirtschaftliche Mitteilungen 1. Februar 2025

PIXABAY, ADOBE STOCK

Obwohl Sorghumhirsen sehr viel 

Ähnlichkeit mit Mais haben, steht 

nur eine eingeschränkte Auswahl 

an Herbiziden zur Verfügung. Vor 

allem die Beseitigung der Unkraut-

hirsen kann nur mit Bodenher-

biziden erfolgen. Um eine ausrei-

chende Wirkung auf die auflau-

fenden Unkrauthirsen – vorwie-

gend Hühnerhirse, Glattblättrige 

Hirse und Gelbe Borstenhirse – zu 

haben, müssen die Bodenherbizi-

de rasch appliziert werden. Ist man 

zu spät dran, gibt es chemisch kei-

ne Möglichkeiten mehr, die zu gro-

ßen Unkrauthirsen zu beseitigen! 

2025 können nur mehr Spectrum 

(ein Liter pro Hektar) und Stomp 

Aqua (zwei Liter pro Hektar) ein-

gesetzt werden. Ohne Safener-Bei-

ze ist Spectrum wenig verträglich. 

Gardogold darf 2025 nicht mehr 

eingesetzt werden! Zur Beseitigung 

von ausdauernden Unkräutern wie 

Winden und Distel sind systemi-

sche Wuchsstoffe wie Arrat + Dash 

(0,2 Kilo + ein Liter pro Hektar), 

Mais-Banvel WG (maximal 0,3 Kilo 

pro Hektar), Mais-Banvel flüssig (0,4 

Liter pro Hektar) und Kalimba (0,4 

Liter pro Hektar) zugelassen. Mit 

Arrat können auch die einjährigen 

Samenunkräuter wie Weißer Gän-

sefuß, Amarant, Franzosenkraut, 

Knöterich und auch die Ambrosie 

bei rechtzeitiger Anwendung gut 

kontrolliert werden. Auch Harmo-

ny SX + Zellex CS hat in der Körner-

hirse eine Zulassung. Schwarzer 

Nachtschatten kann mit 0,75 Liter 

Onyx bekämpft werden. Ambrosie 

muss mit Arrat + Dash rechtzeitig 

bekämpft werden! Arrat wirkt auch 

gut gegen weitere Neophyten wie 

Spitzklette, Stechapfel und Schön-

malve. Arrat + Dash ist nur mehr 

in der Saison 2025 einsetzbar. Der 

Wirkstoff Tritosulfuron (in Arrat 

und Dicamba) wurde nicht mehr 

verlängert. 

Christine Greimel

Ungräser in Hirse früh beseitigen

Wer mit Bodenherbiziden zu spät dran ist, kann Unkrauthirsen chemisch nicht mehr bekämpfen

Hirse trotzt 

 Klimawandel

Hirse hat im Vorjahr bewiesen, 

dass sie aufgrund ihrer 

robusten Wurzel und der 

hohen Blattgesundheit mit 

den hohen Niederschlägen 

besser zurechtkommt als Mais. 

Hirse sollte nicht vor dem 20. 

April angebaut werden.

Empfohlene mittlere und späte 

Sorten: Figgaro, Kalatur, Rosario, 

RGT Anggy und RGT Leggend.

Frühe Sorten: Cambridgge 

und Armorik.

HIRSE

Startdüngung

Schwache Getreide-

bestände möglichst 

früh düngen 

SEITEN II, III

Getreidepilze

Zweimalige Fungizid-

behandlung lohnte 

sich bei Gerste

SEITE III

Sojabohne

Wetter spielte 

Soja abermals 

in die Karten

SEITE IV

Mais & Ölkürbis

Landwirtschaftliche Mitteilungen 15. Februar 2025

KRISTOFERITSCH, ADOBE STOCKMaisanbau

Je später die Sorte, 

desto geringere 

Saatstärke sinnvoll

SEITEN II, III

Pflanzenschutz

Angepasste 

Strategien für 

Mais und Kürbis

SEITEN IV, VI, VII

Neophyten

Invasive Unkräuter 

und wie man sie 

in Schach hält

SEITE V

Die umfangreichen Versuche der 

Landwirtschaftskammer mit unter-

schiedlichen Begrünungsmischun-

gen zu verschiedenen Anbautermi-

nen zeigten die Schwierigkeiten bei 

deren Beseitigung auf. Das hat Fol-

gen für die Hauptkultur. 

Mechanische Beseitigungsmaß-

nahmen mussten mehrmalig zum 

Einsatz kommen, um eine zufrie-

denstellende Beseitigung und ein 

ordnungsgemäßes Saatbett zu si-

chern (Videoplaylist am Youtube-Ka-

nal der Landwirtschaftskammer oder 

QR-Code scannen). Der intensive 

Die 
Frühjahrs-Bodenprobenak-

tion der Kammer konzentriert sich 

heuer auf die Bezirke Weiz, Hart-

berg-Fürstenfeld, Südoststeiermark 

und Leibnitz. Ab 10. März können 

in diesen Bezirkskammern die er-

forderlichen Unterlagen und Bo-

denbohrer abgeholt werden. Diese 

werden zusammen mit den Boden-

proben bis spätestens 25. April bei 

den genannten Bezirkskammern 

abgegeben. Während der Aktion 

sind die Laboranalysen um 20 Pro-

zent vergünstigt. Auch aus anderen 

Regionen können Betriebe wäh-

rend des Aktionszeitraums die Vor-

teile nutzen, müssen sich jedoch 

selbst um die Anlieferung der Pro-

ben an das Bodenlabor kümmern. 

Öpul: Pflicht-Analysen

Grund für die regionale Konzen-

tration sind die verpflichtenden 

Bodenuntersuchungen in den 

Öpul-Maßnahmen „Vorbeugen-

der Grundwasserschutz – Acker“ 

(VBG) und „Humuserhalt und Bo-

denschutz auf umbruchsfähigem 

Grünland“ (HBG). Mehr dazu in 

Ihrer Bezirkskammer.

Technikeinsatz schlug sich mit ho-

hen Kosten pro Hektar zu Buche. 

Unter feuchten Bedingungen wur-

de dies im Vorjahr mit Stauwasser 

und verzögerter Stickstoffminera-

lisation quittiert. Die chemische 

Beseitigung hat diesbezüglich kla-

re Vorteile, es gibt aber Einschrän-

kungen. Die Vorzüge von Winter-

rübsen wurden bestätigt. 

Begrünung beseitigen

Schwäche winterharter Begrünungen

Vergünstigte Bodenanalysen nützen

Ab 10. März Proben ziehen und 20 Prozent auf Laboruntersuchungen sparen

QR-Code scannen 

und Videoplaylist zur 

mechanischen Be-

seitigung winterharter 

Begrünungen ansehen

Untersuchungsaktion 

DANNER

Geplante Sonderbeilagen  
und Sonderthemen 
Format A3
15. Jänner Acker und Feld
1. Februar Getreide und Alternativen
15. Februar Mais und Ölkürbis
15. März Weinbau
15. März Vifzack
1. April Unser Boden
15. April EU-Herkunftsschutz
15. Mai Bio
1. Juni Forstwirtschaft
15. Juni Tierfreundliche Ställe
15. Juli Direktvermarktung
15. August Wintergetreide
1. Oktober Forstwirtschaft
15. Oktober Digitaltechnologie/Innovation
1. November Steirisches Kürbiskernöl
1. November Hofheldinnen
1. Dezember Garage und Werkstatt

Die Supplements bieten Fachwissen, 
neueste wissenschaftliche Erkenntnisse und 
Praxistipps – ansprechend aufbereitet in einer 
eigenen Beilage – praktisch zum Heraus-
nehmen. Nicht nur bei unseren Landwirtinnen 
und Landwirten sind diese beliebt, sie werden 
auch bei Veranstaltungen und Vorträgen häu-
fig als Lehr- und Wissensgrundlage verwen-
det. Dieses redaktionelle Umfeld bietet Ihnen 
die Möglichkeit, Ihre Zielgruppen gezielt auf Ihr 
Unternehmen und Ihre Produkte aufmerksam 
zu machen. Sehr gerne nehmen wir redak-
tionelle Anregungen in unsere Sonderdrucke 
auf – melden Sie sich rechtzeitig bei uns. 

Unsere Fachbeilagen für Profis 
bieten ein optimales redaktionelles 
Umfeld für Ihren Werbeauftritt 

Sonderdrucke und Magazine� Unsere Sonderthemen



Magazine 2026 
Format A4 
15. Mai  Im Schweinestall
15. September Im Hühnerstall
15. November Rund ums Tier

Mit den Magazinen „Rund ums Tier“,  
„Im Hühnerstall“ und „Im Schweinestall“ haben 
Sie die Möglichkeit, Ihr Unternehmen zielgruppen-
orientiert zu präsentieren. Die Inhalte richten sich 
nach aktuellen Themenschwerpunkten und werden 
von Experten verfasst.  
Die Magazine werden den Landwirtschaftlichen 
Mitteilungen beigelegt und können außerdem 
unter presse@lk-stmk.at angefordert werden. 

Magazine – geballte 
Fachinformation für Tierhalter

Rund ums Tier
Gutes Stallklima, Biosicherheit und Tierwohl unter einen Hut bringen
Magazin der Landwirtschaftlichen Mitteilungen | www.stmk.lko.at 1. Dezember 2024

ADOBE, AMA, BREININGER

R+V Ertragsschadenversicherung

Weil Landwirtschaft unsere
höchste Wertschätzung verdient.
R+V sichert vor finanziellen Einbußen im Seuchen- oder 
Krankheitsfall im Tierbestand ab - ohne Pauschalsätze!

Fragen Sie Ihren Versicherungsberater oder wenden Sie
sich an das R+V-Team: Tier@ruv.at oder +43 1 810 5333-560

GEMEINSAM ERFOLGREICH!
in der Aufzucht & 
Haltung von Hühnern.

www.h.lugitsch.at

Im HühnerstallDie Geflügelbranche stockt auf, ringt aber um faire Preise

Magazin der Landwirtschaftlichen Mitteilungen | www.stmk.lko.at 

15. September 2025

AMA GENUSS REGION / POV.AT

    0664 92 53 164matthias.theuretzbachner@biohelp.at

InsectoSec® InsectoSec® SSilikatstaub zur Bekämpfung 
der Roten Vogelmilbe

Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch 

stets Etikett und Produktinformationen lesen.

AT-0028095-0006 AT-0028095-0001

Unbenannt-3.indd   1
Unbenannt-3.indd   1
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08.09.2025   11:25:02

8430 Leibnitz
www.everto.at

 

SOLARSTROM & STROMSPEICHER

GEFLÜGELSTALL & PHOTOVOLTAIK
Sie planen ein neues Projekt? Sprechen Sie uns an.

Hörmann GmbH & Co. KG |  www.hoermann-info.com

Landwirtschaftliche Mitteilungen� Sonderdrucke und Magazine



Das Online-Portal der  
Landwirtschaftskammern Österreichs
Das Medienportal der Landwirtschaftskammern nimmt für die Kommunikation mit den Bäuerinnen und 
Bauern einen immer höheren Stellenwert ein. Vor allem in der Beratung und der raschen und punktgenauen 
Informationsweitergabe wird der Online-Bereich immer wichtiger. Nutzen Sie unseren Zugang in die 
landwirtschaftlichen Haushalte für die Bewerbung Ihres Unternehmens, Ihrer Produkte und Veranstaltungen.
Sichern Sie sich frühzeitig Ihre Wunschplatzierung.

14 Millionen Aufrufe!
Profitieren Sie vom positiven Image der Landwirtschaftskammern
und der hohen Glaubwürdigkeit!

Laut einer aktuellen Umfrage ist das Medienportal der Landwirtschaftskammern  
für die Kommunikation mit den Bäuerinnen und Bauern von besonderer Bedeutung!  
Nutzen Sie diese Chance und positionieren Sie Ihre Werbung in einer Umgebung,  
die Ihre Zielgruppe genau erfasst.

Bedeutung von lko.at für die Kommunikation mit den Landwirten:
sehr wichtig ............nnnnnnnn
wichtig ......................nn
durchschnittlich
unwichtig

Die Bedeutung von lko.at wird in den kommenden 3 bis 5 Jahren:
viel wichtiger...........nnnnn
wichtiger...................nnnn
gleich bleiben..........n
weniger wichtig

Tag und Nacht gut informiert. Jetzt noch besser! 
www.stmk.lko.at

Banner-Werbung lko.at� Das Online-Portal



Startseite TOP (Österreichweit – auf allen LK-Seiten)
nach dem Top-Thema, erscheint auch im
wöchentlichen LK-Newsletter  
mit 6.000 Abonennten!
728 x 90, Super Banner� 3.490 Euro/Monat
� 1.190 Euro/10 Tage

Spalte TOP (Österreichweit – auf allen LK-Seiten)
nach dem ersten Element
320 x 100, Large Mobile Banner� 2.490 Euro/Monat
� 830 Euro/10 Tage

Startseite TOP (Steiermarkweit)
nach dem Top-Thema 
728 x 90, Super Banner� 630 Euro/Monat
� 210 Euro/10 Tage

Spalte TOP (Steiermarkweit)
nach dem ersten Element
320 x 100, Large Mobile Banner� 450 Euro/Monat
� 150 Euro/10 Tage

Startseite Middle (Steiermarkweit)
(nach dem ersten Themenblock)
728 x 90, Super Banner� 382 Euro/Monat
530 x 60, Special Banner � 190 Euro/Monat
468 x 60, Standard Banner � 165 Euro/Monat

Spalte Middle (Steiermarkweit)
320 x 50, Mobile Leaderboard� 95 Euro/Monat
320 x 100, 3:1 Rectangle � 190 Euro/Monat

Für österreichweite Schaltungen, Buchungen auf 
mehreren Bundesländerseiten oder Format- und 
Platzierungswünsche, kontaktieren Sie uns bitte.

n �Emanuel Schwabe 
Tel. 0316/8050-1342 
emanuel.schwabe@lk-stmk.at

n �Isabella Lang 
Tel. 0316/8050-1356 
isabella.lang@lk-stmk.at

Landwirtschaftskammer Steiermark� Banner-Werbung stmk.lko.at

Dateitypen: .gif, .jpg, .png
n �Die Banner sind vom Kunden in der jeweils ge-

buchten Größe bereitzustellen.
n �Übermittlung des Sujets mindestens zehn Werk-

tage vor Beginn des Schaltungszeitraumes.
n �Für den Wechsel des Banners innerhalb des Buchungs-

zeitraums wird eine Gebühr in Rechnung gestellt.
n �Die Werbeflächen sind begrenzt – nach Erhalt Ihrer Buchung 

überprüfen wir die Verfügbarkeit Ihrer Wunschplatzierung.
Erst nach Übermittlung der Auftragsbestätigung von 
uns, gilt der Auftrag als gebucht und bestätigt.

Startseite TOP

Startseite MIDDLE

Spalte TOP

Spalte MIDDLE

630 Euro/Monat

3.490 Euro/Monat 2.490 Euro/Monat

382 Euro/Monat 190 Euro/Monat

450 Euro/Monat



Allgemeine Geschäftsbedingungen AGB
Maßgeblich für die Auftragserteilung sind die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die jeweils gültige Anzeigenpreisliste. 
Die Landeskammer für Land- und Forstwirtschaft in der Steiermark behält sich vor, Anzeigen- und Beilagenaufträge ohne 
Angaben von Gründen abzulehnen. Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern und an bestimmten Plätzen 
der „Landwirtschaftlichen Mitteilungen“ wird keine Gewähr geleistet, doch werden unentgeltliche Platzierungswünsche 
nach Möglichkeit berücksichtigt. Für jeden Auftrag gelten nur die Bestimmungen des Verlegers. Dem Auftraggeber 
obliegt die rechtzeitige Beistellung der Druckunterlagen. Der Verleger gewährleistet die drucktechnisch 
einwandfreie Wiedergabe von Einschaltungen auf Basis der beigestellten Druckunterlagen. Unerhebliche Fehler, die die 
Werbewirksamkeit nicht beeinträchtigen, berechtigen zu keiner Ersatzforderung. Der Auftraggeber garantiert 
dem Verleger, dass das Inserat gegen keinerlei gesetzliche Bestimmungen verstößt und Rechte Dritter nicht verletzt. 
Der Auftraggeber verpflichtet sich, den Verleger hinsichtlich aller Ansprüche, die auf das erschienene Inserat begründet 
werden, schad- und klaglos zu halten. Der Verleger übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit und 
Aktualität der Anzeigen, für die Qualität, Sicherheit oder Rechtmäßigkeit der angebotenen und gesuchten Gegenstände 
und Leistungen sowie für die Identität der Nutzer. Für illegale, fehlerhafte oder unvollständige Inhalte haftet ausschließlich 
der Auftragserteiler. Der Verleger übernimmt zudem keine Haftung für Schäden, welche im Zusammenhang mit dem 
Zustande- oder Nichtzustandekommen eines Vertrags entstehen. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch 
geliefert. Sendet der Auftraggeber den ihm rechtzeitig übermittelten Probeabzug nicht zeitgerecht zurück, so 
gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt. Für die richtige Wiedergabe fernmündlich aufgegebener Anzeigen, 
fernmündlich veranlasster Änderungen oder undeutlich geschriebener Textvorlagen wird keine Gewähr übernommen. Der 
Verleger ist zur Aufbewahrung und/oder Retournierung von Druckunterlagen nicht verpflichtet. Die Aufbewahrungspflicht 
für Anzeigenunterlagen endet drei Monate nach Erscheinen der Anzeige, wenn keine andere Vereinbarung getroffen 
wurde. Beanstandungen aller Art sind innerhalb von acht Tagen nach Erscheinen der Anzeige zu erheben. 
Rechnungsreklamationen sind innerhalb von vier Wochen nach Erhalt der Rechnung zu tätigen. Notwendige 
Belege werden auf Wunsch kostenlos geliefert, jedoch nur dann, wenn Art und Umfang des Auftrages dies rechtfertigen. 
Bei Änderung der Anzeigenpreise treten die neuen Bedingungen auch bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft.
Zahlungsbedingungen: Zahlbar innerhalb 14 Tage netto, ohne Abzug. Ab dem 15. Tag 
werden 10 Prozent Verzugszinsen ab Rechnungsdatum verrechnet. Bei Mahnungen 
werden Mahngebühren verrechnet. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Graz.
Stornogebühr: Bei Stornierungen von Anzeigenaufträgen verrechnen wir eine Stornogebühr. Bei Stornos 
bis zu einem Monat vor Anzeigenschluss beträgt die Gebühr 10 Prozent vom Tarifwert der Buchung, bis 
zwei Wochen vor Anzeigenschluss 30 Prozent und ab einer Woche vor Anzeigenschluss 50 Prozent.
Stornobedingungen bei Firmenbeilagen: Bei Stornos nach Fixierung und Buchung einer Firmenbeilage 
beträgt die Gebühr bis zu einem Monat vor Anzeigenschluss 20 Prozent vom Tarifwert, bis zwei Wochen vor 
Anzeigenschluss 40 Prozent und ab einer Woche vor Anzeigenschluss ist eine Stornierung nicht mehr möglich.
Für Aufträge, die mehrfach wiederkehrende Anzeigen betreffen, beträgt die 
Stornogebühr 40 Prozent des verbleibenden Restwerts.
Stornogebühr bei Aufträgen mit mehrfach wiederkehrenden Anzeigen: Bei Aufträgen, die mehrfach 
wiederkehrende Anzeigen betreffen, beträgt die Stornogebühr 40 Prozent des verbleibenden Restwerts.
Bankverbindung: Steirische Raiffeisenbank, BIC: RZSTAT2G, IBAN: AT85 3800 0000 0005 1003

Erscheinungstermine/Anzeigenschluss 2026
Nr. Ausgabe Anzeigenschluss LM beim Leser
1/2 15. Jan Do., 8. Jänner Do., 15. Jänner
3 1. Feb Do., 22. Jänner Do., 29. Jänner 
4 15. Feb Do., 5. Februar Do., 12. Februar 
5 1. Mrz Do., 19. Februar Do., 26. Februar
6 15. Mrz Do., 5. März Do., 12. März
7 1. Apr Fr., 20. März Do., 26. März
8 15. Apr Do., 2. April Do., 9. April
9 1. Mai Do., 23. April Do., 30. April
10 15. Mai Do., 7. Mai Fr., 15. Mai
11 1. Jun Do., 21. Mai Do., 28. Mai
12 15. Jun Fr., 5. Juni Do., 11. Juni
13 1. Jul Do., 18. Juni Do., 25. Juni
14 15. Jul Do., 2. Juli Do., 9. Juli
15 1. Aug Do., 23. Juli Do., 30. Juli
16 15. Aug Do., 6. August Do., 13. August
17 1. Sep Do., 20. August Do., 27. August
18 15. Sep Do., 3. September Do., 10. September
19 1. Okt Do., 24. September Do., 1. Oktober
20 15. Okt Do., 8. Oktober Do., 15. Oktober
21 1. Nov Do., 22. Oktober Do., 29. Oktober
22 15. Nov Do., 5. November Do., 12. November
23 1. Dez Do., 19. November Do., 26. November
24 20. Dez Do., 3. Dezember Fr., 11. Dezember

Datenschutzhinweis
Wir möchten Sie nachstehend über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Vertragsbeziehung mit den Landwirtschaftlichen Mitteilungen informieren.
Zweck der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage
Wir verarbeiten Ihre an uns bekannt gegebenen personenbezogenen Daten, wie z.B. Name, Adresse, Bankverbindung usw., insoweit es für die Anbahnung, den Abschluss und die 
Abwicklung des gegenständlichen Vertragsverhältnisses mit dem Zweck der Werbe- und Publikationsmaßnahmen in den Landwirtschaftlichen Mitteilungen erforderlich ist. Die 
Bereitstellung der Daten ist freiwillig, jedoch kann ohne diese Bereitstellung das Vertragsverhältnis nicht abgeschlossen werden. Ihre Stammdaten werden aufgrund unseres berechtigten 
Interesses, Sie über gleiche oder ähnliche Produkte zu informieren, weiterverarbeitet. Dies geschieht zum Zweck der Zusendung von Newslettern, Infobroschüren usw. Sie haben 
jederzeit die Möglichkeit, dieser Datenverarbeitung kostenlos zu widersprechen. Melden Sie sich dazu bitte unter den unten angegebenen Kontaktdaten. Nähere Informationen zur 
Datenverarbeitung erhalten Sie in unserer Datenschutzerklärung, welche unter www.stmk.lko.at abrufbar ist oder Sie kontaktieren uns unter den unten angegebenen Kontaktdaten.
Betroffenenrechte
Im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer Daten verfügen Sie über die Rechte auf
- �Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Widerruf und Widerspruch sowie auf Datenübertragbarkeit 
- Beschwerde bei der Österreichischen Datenschutzbehörde 
Kontaktdaten
Datenschutzbeauftragter: Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern Österreich, Schauflergasse 6, 1015 Wien
Datenschutzkoordinatorin: Dipl.-Päd. Ing. Regina Nestler, MA; dsgvo@lk-stmk.at, 0316/8050-1290

Erscheinungstermine� Landwirtschaftliche Mitteilungen


